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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Susanne Kurz, Gülseren 
Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Gi-
sela Sengl, Maximilian Deisenhofer, Anne Franke, Hep Monatzeder, Anna Toman, 
Gabriele Triebel, Dr. Sabine Weigand und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Museumseintritte sozial gerecht gestalten – Teilhabe an kulturellen Angeboten 
ermöglichen und Besucherströme gezielt steuern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, für den Besuch der Dauer- und Sonderausstel-
lungen der Staatlichen Museen und Sammlungen, der Staatlichen Naturwissenschaftli-
chen Sammlungen, der Schlösserverwaltung, des Hauses der Bayerischen Geschichte, 
der Landesausstellungen, von Häusern, bei denen der Freistaat Gesellschafter wie 
beim Haus der Kunst ist, und der bayerischen Museen der Leibniz Gemeinschaft zu-
sätzlich zu den in den Allgemeinen Tarifbestimmungen der einzelnen Einrichtungen auf-
geführten Besucherinnen und Besuchern auch folgenden Personengruppen 

1. freien Eintritt zu gewähren: 

─ Bezieherinnen und Bezieher von laufender Hilfe zum Lebensunterhalt oder 
Grundsicherung (SGB XII); 

─ Bezieherinnen und Bezieher von Arbeitslosengeld II (SGB II); 

─ Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG); 

─ Schülerinnen und Schülern von Schulen des zweiten Bildungswegs. 

2. ermäßigten Eintritt zu gewähren: 

─ Arbeitslosen; 

─ Erwachsenen in Ausbildung; 

─ Rentnerinnen und Rentnern; 

─ Studentinnen und Studenten aller Fachrichtungen, soweit sie bisher keinen er-
mäßigten Eintritt erhalten haben. 

3. Neben dem Sonntag an einem weiteren Tag in der Woche für den Besuch der Dau-
erausstellungen der Staatlichen Museen und Sammlungen und der Staatlichen Na-
turwissenschaftlichen Sammlungen einen reduzierten Eintritt von 1 Euro zu erhe-
ben. 

 

 

Begründung: 

Die Regelung der Eintrittspreisvergünstigungen in den staatlichen Häusern ist unaus-
gewogen und sozial ungerecht. So gewähren sie z. B. Bezieherinnen und Bezieher von 
Sozialleistungen im Unterschied zu den meisten kommunalen Museen wie etwa der 
Städte München und Nürnberg über den München- bzw. Nürnberg-Pass der überwie-
genden Mehrheit der staatlichen Museen in den anderen Bundesländern oder generell 
Ländern wie Großbritannien keinen ermäßigten oder freien Eintritt. 
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Der Verweis der Staatsregierung auf den geringen 1 Euro-Eintritt für den Besuch der 
staatlichen Museen und Sammlungen an den Sonntagen überzeugt nicht: Statt die 
Schwelle für einen Museumsbesuch niedrig zu halten und alle Bevölkerungsgruppen 
anzusprechen und ihnen die Teilhabe am kulturellen Angebot zu gestatten, sehen sich 
diese Personengruppen an sechs von sieben Tagen ausgeschlossen, weil der reguläre 
Eintritt ihre finanziellen Möglichkeiten überschreitet. Zudem sind die Sonntage die Tage 
mit dem bei weitem höchstem Besucherandrang, wohingegen an den Wochentagen die 
Museen häufig leer sind. Ein weiterer Tag unter der Woche, an dem wie am Sonntag 
nur 1 Euro verlangt wird, würde wesentlich zur Entzerrung beitragen und wäre im Inte-
resse aller Museumsbesucherinnen und -besucher. Die Pinakothek der Moderne, die 
für zwei Jahre bis Ende 2015 am sogenannten Blauen Mittwoch keinen Eintritt erhob, 
konnte die Besucherzahlen an diesem Tag um bis zu 50 Prozent steigern. 

Noch weniger nachvollziehbar ist, dass den Betroffenen bei Sonderausstellungen auch 
an Sonntagen keine Vergünstigung eingeräumt wird. Gerade Sonderausstellungen sind 
für Kunstinteressierte besonders attraktiv, weil in der Regel Objekte gezeigt werden, die 
ansonsten vor Ort nicht zu sehen sind. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Susanne Kurz 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/2184 

Museumseintritte sozial gerecht gestalten - Teilhabe an kulturellen Angeboten 
ermöglichen und Besucherströme gezielt steuern 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Susanne Kurz 
Mitberichterstatterin: Kerstin Radler 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den An-
trag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 14. Sitzung am 3. Juli 
2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: kein Votum 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
36. Sitzung am 24. September 2019 mitberaten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Susanne Kurz, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Verena 
Osgyan, Gisela Sengl, Maximilian Deisenhofer, Anne Franke, Hep Monatzeder, 
Anna Toman, Gabriele Triebel, Dr. Sabine Weigand und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Drs. 18/2184, 18/3851 

Museumseintritte sozial gerecht gestalten – Teilhabe an kulturellen Angeboten 
ermöglichen und Besucherströme gezielt steuern 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch



Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Ich rufe Tagesordnungspunkt 6 

auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 20, 29 und 39 der Liste.

Dies sind der Antrag der Abgeordneten Roland Magerl, Andreas Winhart, Stefan Löw 

und anderer und Fraktion (AfD) betreffend "Antrag auf Errichtung eines bayerischen 

Zentrums für Wassergefahren" auf Drucksache 18/2241 und der Antrag der Abgeord-

neten Klaus Adelt, Alexandra Hiersemann, Inge Aures und anderer (SPD) betreffend 

"Für saubere Städte und Gemeinden – Bußgelder gegen Müllsünder erhöhen" auf 

Drucksache 18/2524, die zur Einzelberatung hochgezogen wurden. Diese Anträge 

werden im Plenum am 15. Oktober 2019 aufgerufen.

Der Antrag Nummer 39 der Liste, der Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Klaus 

Adelt, Harald Güller und anderer (SPD) betreffend "Klares Bekenntnis zu BRK, Malte-

ser, Johanniter und ASB – EuGH-Urteil endlich umsetzen!" auf Drucksache 18/2803 

wurde von den Antragstellern zurückgezogen und als nachgezogener Dringlichkeits-

antrag zum Dringlichkeitsantrag der Fraktion FREIE WÄHLER und der CSU-Fraktion 

eingebracht.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der GRÜNEN, der 

SPD, der FREIEN WÄHLER, der FDP und der CSU. Wer ist dagegen? – Ich sehe nie-
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manden. Wer enthält sich der Stimme? – Enthaltung der beiden fraktionslosen Abge-

ordneten Plenk und Swoboda. Ich konnte kein Abstimmungsverhalten der AfD-Frak-

tion feststellen.

(Klaus Adelt (SPD): Die schlafen noch!)

Sie haben das Ergebnis aufgenommen. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

(Unruhe)

Herr Fraktionsvorsitzender Florian Streibl, lieber Florian, würdest du bitte ein wenig auf 

Ruhe in deiner Fraktion achten? Dies gilt für alle Fraktionen. – Vielen Dank.
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